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Ich habe EWS damals auch vorgezogen und würde es jederzeit wieder machen. Der Freischuss
hat mir damals mit meiner Prüfungsangst auch sehr geholfen. War ja nur ein "Test" für den
Ernstfall, wenns daneben geht, machts nix. Ist natürlich nicht schief gegangen ;).
Blöd war allerdings, dass die mündlichen Prüfungen dann mitten im nächsten (laufenden)
Semester waren. In dem Semester hatte ich ziemlich viele Referate und Seminararbeiten am
Anfang, das war saublöd, weil man ja nebenbei noch lernen musste. Das würde ich im
Nachhinein anders machen bzw. andere Sachen in diesem Semester belegen.

Schriftlich hab ich damals Schulpäd gemacht, Psycho haben auch viele gemacht. Pädagogik
machte damals fast niemand schriftlich, weil man das im Mündlichen sehr gut abgrenzen kann
(bzw. konnte). Psycho und Schulpäd sind unheimlich viel im Mündlichen. Ich hatte in Psycho
einen Prüfer, bei dem ich viele Seminare vorher hatte, von daher wollte ich zu dem in der
mündlichen Prüfung. Also hab ich Psycho halt nicht schriftlich gemacht *g*.
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